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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

Weihnachten ist das Fest der Lieder. Zu 
keiner anderen Zeit im Jahr wird so viel 
gesungen und musiziert wie in den Advents- 
und Weihnachtswochen. In diesem Jahr geht 
uns vielleicht so manches Lied besonders zu 
Herzen. Wir stehen am Ende eines 
schwierigen Jahres, geprägt von Krisen – 
Krieg, Inflation, Klimawandel, wachsende 
Armut, eine gespaltene Gesellschaft und 
offen zutage tretender Antisemitismus. Da 
können gerade die Weihnachtsklänge zum 
Trost und Herzenswärmer werden. 

 

Ein Lied kam mir ganz besonders in den Sinn. 
Es wird Sie überraschen, weil es alles andere 
als ein typisches Weihnachtslied ist. Leonhard 
Cohen, der kanadische Dichter und 
Komponist, hat es vor vielen Jahren 
geschrieben. Es heißt „Anthem“ – zu deutsch: 
„Hymne“. Vor allem der ungewöhnliche 
Refrain macht es für mich zu einem 
besonderen Weihnachtslied. Auf Englisch 
lautet er: „There is a crack in everything, 
that´s how the light gets in“ – und auf 
Deutsch: „Alles hat irgendwo einen Riss, aber 
genau das ist der Spalt, durch den das Licht 
einfällt.“ 

 

Wir leben in einer zerrissenen Welt, und die 
Risse sind in den vergangenen Monaten tiefer 
geworden. Sie gehen durch Länder und 
Völker, durch Religionen und 
Gemeinschaften, durch Familien und 
Freundschaften. Unsere Sehnsucht nach 
einem Hoffnungsschimmer ist groß. 

„Alles hat irgendwo einen Riss, aber genau 
das ist der Spalt, durch den das Licht einfällt.“ 
Besser kann man die Weihnachtsbotschaft 
nicht auf den Punkt bringen: In unsere 
zerrissene Welt, in unser verletzliches Leben 
kommt das Licht. Durch die Geburt von Jesus 

Christus leuchtet eine andere Wirklichkeit 
über unserer Welt auf. Der Stern, der über 
Bethlehem steht, leuchtet auch in unsere 
Risse. Da, wo wir Gott unsere Risse klagen, 
leuchtet etwas vom weihnachtlichen Licht 
hinein. Das kann uns helfen, uns nicht von 
den Herausforderungen unserer Zeit 
zerreißen oder von der Finsternis erdrücken 
zu lassen, sondern bewusst das Licht des 
Heils und der Heilung in uns hineinzulassen. 

 

Das Geheimnis von Weihnachten ist „der 
Spalt, durch den das Licht einfällt.“ Wo wir 
uns nach diesem Licht Gottes ausstrecken, 
wird die Welt ein bisschen heller. 

 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit  

wünscht Ihnen und Euch 

 

Ihre / Eure 

 

 

 

 

 

 

 

 

2Nachgedacht - Ein etwas anderes Weihnachtslied
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Impressum 
Herausgeber: Der Kirchenvorstand der ev.-luth.  

St.-Jakobi-Kirchengemeinde Peine 

Verantwortlich i. S. d. P.: Heidrun Gunkel 

Erscheinungsweise: vier Ausgaben pro Jahr,  
Auflage: 3.300 Stück 

Spenden zur Finanzierung des Gemeindebriefes  
werden erbeten auf das Konto bei der  
Kreissparkasse Peine  

IBAN: DE85 2595 0130 0000 1140 09   

Stichwort ”Gemeindebrief St. Jakobi”.  
Spenden können steuerlich geltend gemacht werden. 

Namentlich gekennzeichnete Berichte stellen 
ausschließlich die Meinung des Verfassers dar. 

Titelbild: J. Engelhardt 

Nächster Redaktionsschluss: 6. Februar 2024 

Nächster Gemeindebrief: 1. März 2024

Läuten zur Geburt 

Wenn Sie möchten, dass zur Geburt 
Ihres Kindes oder Enkelkindes die 
Glocken von St. Jakobi geläutet 
werden, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro.  

Dann läuten am Sonnabend darauf  
um 11.30 Uhr die Glocken und sagen:  
„Herzlich willkommen und Gottes 
Segen!“

Wir sind für Sie da! 

Gemeindebüro · Luisenstr. 15   
Pfarrsekretärin Catharina Breskott 
Bürozeiten:  
Di. 12 – 16 Uhr und Do. 10 – 12 Uhr 
Tel. 802 444 50  
stjakobibuero@kirche-peine.de 

Pfarramt I · Luisenstr. 15 
Superintendent Dr. Volker Menke 
Tel. 802 444 41 
superintendentur@kirche-peine.de 

Pfarramt II · Luisenstr. 11 
Pastorin Dr. Heidrun Gunkel 
Tel. 802 444 51 
heidrun.gunkel@kirche-peine.de 

Kinder- und Jugenddiakonin 
Swantje Weißmann 
Tel. 0176-95238375 
swantje.weissmann@kirche-peine.de 

Organist und Chorleiter 
Kirchenkreiskantor Christof Pannes 
Tel. 103 94 
christof.pannes@kirche-peine.de 

Küster  
Andreas Leue, 
Tel. 802 444 50 
andreas.leue@kirche-peine.de 

Ev. Kita  
St. Jakobi in den Fahlwiesen · 
Leitung: Birgit Seitz 
In den Fahlwiesen 3 Tel. 14643 
kts.jakobi-peine@evlka.de 

St.-Jakobi-Friedhof  
Leitung: Barbara Grobe  
Gunzelinstr. 31 Tel. 6116 
friedhof.gunzelinstrasse@kirche-peine.de



4FSJ-lerin
Liebe Gemeinde,  

da ich nun schon einige Wochen bei Ihnen in der 
Kirche tätig bin, wird es doch langsam mal Zeit, 
dass ich mich vorstelle. 

Mein Name ist Lilith Gagelmann, ich bin zwanzig 
Jahre alt und stamme  aus Waldenburg (Sachsen). 
Seit Anfang September bin ich als FSJ-lerin in der 
Kirchenmusik unter Kantor Christof Pannes tätig. 
Dafür bin ich auch in die Gegend hier gezogen – 
aktuell wohne ich in Sonnenberg (Vechelde), wo 
ich mich trotz des weiten Weges sehr wohl fühle. 

Für dieses spezielle FSJ habe ich mich sehr 
bewusst entschieden, es ist nämlich mein 
Wunsch, Kirchenmusikerin zu werden. Und ich 

kann Ihnen versichern, dass sich auch nach zwei Monaten der „Berufserfahrung“ an diesem 
Wunsch nichts geändert hat. ;) 

Er ist viel mehr noch weiter gewachsen! 

Was meine Leidenschaft ist, dürfte also mittlerweile ziemlich einfach zu erraten sein: die 
Musik! Die Orgel bezeichne ich gerne als mein Hauptinstrument, auch wenn ich das Klavier 
eigentlich schon länger unter den Fingern habe. Außerdem singe ich sehr gerne sowohl in 
Chören, als auch einfach für mich alleine. Auch die Leitung von Chören zu lernen ist eine 
sehr spannende Sache für mich, auf die ich mich wahnsinnig freue.  

Wenn ich nicht gerade Musik mache, betätige ich mich auch sehr gerne kreativ mit allen 
möglichen Dingen: Zeichnen, Malen, Stricken, Sticken… eigentlich alles außer Häkeln. 

Ich freue mich darauf, in Zukunft mit Ihnen zu musizieren und Sie kennen zu lernen. 

                  Mit herzlichen Grüßen  

                                                    Lilith Gagelmann 

Alle guten Gaben... 
das bekannte Erntedanklied haben unsere KITA-Kinder ganz bestimmt zum Erntedankfest 
gesungen. Und damit wir auch lernen, was mit „den Guten Gaben“ anschließend geschieht, 
gab es in der KITA Jakobi in den Fahlwiesen ein Koch- und Back-Projekt. Gemeinsam mit 
den Kindern haben wir uns die Erntedankgaben wie Äpfel, Zwiebeln, Sellerie, Steckrüben, 
Karotten, Kürbis und Kartoffeln noch einmal genau angesehen, überlegt wo sie wachsen, 
wie sie schmecken und was man damit kochen kann. 

Es wurde eine „Gelbe Suppe“ . Die Kinder haben gemeinsam mit ihren ErzieherInnen 
geschält und geschnippelt, einen großen Topf mit Wasser aufgesetzt und etwas Salz 
hineingetan…..und dann kam das klein geschnittene Gemüse in den Topf und die fleißigen 
„Köche“ haben genau aufgepasst, wann das Gemüse kocht, und wann es gar ist. Jetzt 
wurde es richtig spannend. Die größeren Kinder durften mit einem „Zauberstab“ das 
Gemüse pürieren und probieren. Das schmeckte schon mal ganz lecker, aber so richtig gut 
wurde es mit der „geheimen Zutat“. Wir haben Kokosmilch dazugegeben…..und jetzt war 



5KiTa
unsere Gelbe Suppe so gut, dass  alle KITA-Kinder und 
ErzieherInnen ihr Mittagessen bei uns genießen 
konnten...und die Köchinnen und Köche wurden sehr 
gelobt! 

In der Zwischenzeit haben wir auch noch Brot 
gebacken, das wir zu unserer Suppe essen wollten – 
oder am nächsten Tag zum Frühstück. Ganz fein in 
unserem Erntedankbrot war eine geriebene Karotte, die 
wir in den Brotteig gerührt haben – das sah lustig aus. 
Unser Teig hatte plötzlich orangene Punkte. Wir haben 
es dann gegessen und alle fanden es sehr, sehr lecker. 
….und weil wir alle so viel Spaß hatten, es prima 
geschmeckt hat und die Kinder gerne wieder kochen 
und backen wollten, wurde verabredet, dass wir uns 
bald wieder treffen. Gesagt, getan. Schon eine Woche 
später haben wir gemeinsam einen Apfelkuchen in der Backform und einen Pflaumenkuchen 

auf dem Backblech gebacken. Auch unser Kuchen war 
dann ganz schnell aufgegessen. 

Wir machen jetzt öfter etwas in der Art. Mal schauen, 
was uns zukünftig für Projekte einfallen, in denen uns 
Frau Ebel unterstützen kann und möchte. Vorläufig 
treffen wir uns immer einmal in der Woche und 
probieren etwas zusammen aus. Möglichkeiten gibt es 
viele, und die Kinder dürfen sich auch gern etwas 
wünschen. Vielleicht gehen wir mal auf den 
Wochenmarkt oder so. 

            Ute Ebel 

Start in das KiTa-Jahr 
Zu einem klangvollen Gottesdienst waren am 6. September alle Kita-Mitarbeitenden und 
deren Angehörige eingeladen, um das Team im neuen Kitajahr wertschätzend zu begrüßen. 
Pastorin Heidrun Gunkel, Diakonin Swantje Weißmann und Kitaleiterin Birgit Seitz hatten 
sich das Thema „Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ ausgesucht. Darin durften sich alle 
Anwesenden vorher vorbereitete Noten aussuchen und in riesengroße Notenlinien kleben. 
Kirchenkreiskantor Christof Pannes „übersetzte“ das Ganze dann in Töne und – siehe da 
(oder höre da) – die Kitakomposition klang richtig interessant. Vielleicht texten wir dazu 
sogar noch ein paar Zeilen? Vielleicht wird noch eine 
Kitahymne daraus? Auf jeden Fall wurde uns allen 
wieder bewusst, dass zu einer guten Melodie jede Note 
wichtig ist und Harmonien nur dann entstehen können, 
wenn wir uns alle beteiligen. Einig waren wir uns alle, 
dass dieser Gottesdienst ein wirklich schöner, gesegneter 
Start ins neue Kitajahr war. Wiederholung unbedingt 
erwünscht.                         Birgit Seitz 



Am 10. März 2024 haben Sie 
die Wahl: 
In unseren Kirchengemeinden 
werden neue 
Kirchenvorstände gewählt! 
Bei der Kirchenvorstandswahl in unserem Kirchengemeindeverband Peine gibt es diesmal 
eine Besonderheit: Da sich die Kirchengemeinden der Stadtregion Peine zum 01. Januar 2025 
zu einer Gesamtkirchengemeinde zusammenschließen werden, umfasst die erste 
Amtsperiode der Kirchenvorstände zunächst lediglich den Zeitraum von Juni bis Dezember 
2024. Anschließend werden der Gesamtkirchenvorstand und Ortsausschüsse gebildet. 

Wählen dürfen alle, die am 10. März 2024 mindestens 14 Jahre alt sind und seit wenigstens 
drei Monaten der Kirchengemeinde angehören. Gewählt werden kann per Brief oder online 
oder an der Urne.  
Hier stellen sich unsere Kandidatinnen und Kandidaten vor: 

6Kirchenvorstandswahl

Hans-Joachim Engelhardt  
Naturwissenschaftler, 60 Jahre 

“Seit dem Jahr 2000 wohnen meine Familie und ich in Peine, wobei 
auch meine Frau und unsere drei Kinder der St.-Jakobi-Gemeinde 
verbunden sind.  

Ich kandidiere für den Kirchenverstand, weil ich das Gemeindeleben 
stärken und einen Beitrag für eine zukunftsfähige Kirche leisten 
möchte mit Angeboten für alle Generationen. Nach meiner Ansicht ist 
ehrenamtliches Engagement in der heutigen Zeit äußerst wichtig.  

Zudem möchte ich den Weg der St.-Jakobi-Gemeinde in die neue Gesamtkirchengemeinde 
unterstützen. Meine Erfahrungen, die ich bereits im Kirchenverstand gewinnen konnte, 
werden mir dabei sicher sehr helfen. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit den 
Mitgliedern der Gemeinden.” 

“Mein Name ist Anne Hoffmann. Ich bin 71 Jahre alt, 
verheiratet.  

Wir haben 2 Söhne und 5 Enkelkinder. 

Seit dem 1.1.2017 bin ich nicht mehr berufstätig. Davor habe ich mehr 
als 20 Jahre im Migrationsdienst des Caritasverbandes Peine in 
unterschiedlichen Bereichen gearbeitet. Als Leiterin des Projektes 
„Integration durch Bildung und Sprache“ habe ich vor 10 Jahren 
gemeinsam mit der damaligen Leiterin der Kita St. Jakobi das 
„Rucksackprojekt“ ins Leben gerufen. 

Im Kirchenvorstand von St. Jakobi bin ich seit 12 Jahren. Ich arbeite in verschiedenen 
Ausschüssen mit, u.a. im Diakonieraumausschuss des Kirchenkreises. Im 
Kirchengemeindeverband arbeite ich auch im Verwaltungsausschuss mit. Da die St. 
Jakobi-Kirchengemeinde Mitglied im Weltladen Peine e.V. ist, bin ich außerdem abgeordnet, 
die Kirchengemeinde dort zu vertreten. Ich würde mich gern weiterhin für die 
Kirchengemeinde einsetzen.” 
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DRK Ortsverein Peine e.V. 
sucht ehrenamtliche Helfer 

Der DRK Ortsverein Peine e.V. sucht  
freiwillige ehrenamtliche Helfer (keine Bezah-
lung) für den Küchendienst bei der Blutspende. 
Die Blutspende findet jeden 3. Montag im  
Monat in der Zeit von 15 Uhr bis 19 Uhr 
im Forum in Peine statt. 

Wer Interesse hat, kann sich 
gerne beim  
DRK Ortsverein Peine e.V.  
bei Frau Marita Kunze melden 
Telefon 05171 / 3634 

Name: Beate Lenz (59) 

Beruf: Hausfrau und Pastorin im Ehrenamt 

Familienstand: verheiratet, zwei erwachsene Kinder und zwei 
Enkelkinder 

Seit wir 1999 nach Peine zogen, war/bin ich in den verschiedensten 
Bereichen der Gemeindearbeit ehrenamtlich tätig. Besonders am 
Herzen liegt mir der gemeinsame Gottesdienst in verschiedenster 
Form sowie die Kirchenmusik. 

Ich kandidiere, weil ich Interesse und Spaß an kirchlicher Arbeit habe 
und die Zukunft der Kirche mitgestalten möchte. 
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Seit diesem Jahr 2023 haben wir die Besuchsdienstarbeit umgestellt. Alle Gemeindeglieder 
bekommen ab ihrem 80. Geburtstag eine Einladung zu unserem Geburtstagskaffee, das 
etwa vierteljährig stattfindet. Ein Team aus Ehrenamtlichen bereitet Kaffe und Kuchen vor 
und schmückt die Tische feierlich. Dann feiern wir gemeinsam die Geburtstage, hören 
Texte von Pastorin Gunkel und Pastorein Lenz und singen. So haben wir in diesem Jahr 
schon drei fröhliche Geburtstags-Nachmittage verbracht. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Geburtstagsrunden! 

Text: Heidrun Gunkel Fotos: Mandy Schulz 
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Unterstützung für verwaiste Eltern 
Frauke Lange und Petra Zappe kümmern sich um viele Fragen 

Peine. Es ist ein sehr trauriges Thema. Wenn Eltern ein Kind verlieren, ist die Verzweiflung 
oft groß. Hilfe bieten hier die evangelische Pastorin Frauke Lange und die katholische 
Gemeindereferentin Petra Zappe an. Gemeinsam mit weiteren ehrenamtlichen 
Mitstreiterinnen kümmern sie sich zum Beispiel um die Bestattung von Kindern, die kurz 
vor, während oder nach der Geburt gestorben sind. 

„Seit es im Klinikum Peine keine Geburtsstation mehr gibt, denken viele verwaiste Eltern, 
dass sie ihre „Sternenkinder“ nicht mehr in Peine bestatten können. Das stimmt nicht. Man 
kann sich bei uns melden und wir können Bestatter benennen, die sich um die Überführung 
kümmern und organisieren auf Wunsch auch eine Trauerfeier nach den Bedürfnissen der 
Eltern“, erklären Lange und Zappe. 

Eine Mitgliedschaft in einer Kirche ist dafür nicht erforderlich. Die Hilfe im Trauerfall steht 
allen offen. Der Ort der Bestattung kann im Gespräch geklärt werden. In Peine und auf 
Telgte gibt es extra Grabfelder für „Sternenkinder“, in einigen Ortschaften im Landkreis 
ebenso. 

„Für alle verwaisten Eltern gibt es zudem am zweiten 
Adventssonntag den Candlelight Day, den wir auch dieses 
Jahr wieder ökumenisch in der Friedhofskapelle St. Barbara 
auf Telgte begehen. In einem Gottesdienst gedenken wir 
aller Kinder, die vor ihren Eltern gestorben sind und bieten 
im Anschluss Raum und Zeit für Gespräche. Alle sind 
herzlich willkommen“, laden Lange und Zappe abschließend 
ein. 

Kontaktmöglichkeiten: Petra Zappe Rufnummer 
05171-7919218 und Frauke Lange Rufnummer 05373-50510. 
Nachrichten auf dem Anrufbeantworter werden regelmäßig 
abgehört. 

Allianzgebetswoche – Montag 15.01.2024 - 19.01.2024 

Thema: Gott lädt ein … Vision für Mission 
Jeweils 18:30 - 19:15 im MGE Café, Im Forstkamp 5 

Treffen mit kurzem Input zum Thema des Tages, unterschiedlicher Musik und 
verschiedenen Gebetsformen gestaltet von den mitwirkenden Gemeinden  

Montag, 15. Januar - Gott lädt ein… als der dreieinige Gott 

Dienstag, 16. Januar - Gott lädt ein… durch Jesus Christus 

Mittwoch, 17. Januar - Gott lädt ein… zu umfassender Freiheit 

Donnerstag, 18. Januar - Gottes Mission… erfüllen wir gemeinsam 

Freitag, 19. Januar - Gottes Mission… hat ihren Preis 

Freitag 19.01.: 15-17 Uhr – Kidstag (nähere Infos folgen!) 
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Ins Wasser fällt ein Stein 
Da hat es zwischen zwei Eheleuten am Morgen „gekracht“. Noch mit dem Streit im Kopf, mit 
Gefühlen von Ärger und Wut macht sich der Mann mit dem Auto auf den Weg zur Arbeit. Im 
Büro wartet man schon sehr auf ihn, man braucht seine Hilfe. Doch er ist unwirsch, unfreund-
lich. „Was ist dem denn über die Leber gelaufen?“, fragen sich die Kollegen. Am späten 
Nachmittag auf dem Weg nach Hause, beschäftigt der Streit vom Morgen den Mann weiter. 
Und es kracht! Er hat einem anderen Auto die Vorfahrt genommen. Glücklicherweise gibt es 
nur einen Leichtverletzten im anderen Auto. Im Bericht der Polizei wird stehen, dass da jemand 
unaufmerksam war und es so zum Unfall kam. Doch genauer müsste man wohl sagen: Da hat 
ein Streit Wellen geschlagen. Wie ein Tropfen oder ein Stein, der Kreise zieht, hat der Streit 
sich mit seinen Folgen ausgedehnt und auch andere in Mitleidenschaft gezogen, die Kollegen 
am Arbeitsplatz, den Verletzten des Unfalls. Der morgendliche Streit hat Gedanken und 
Gefühle eines Menschen in Beschlag genommen, in negativer Weise weitergewirkt und 
Schaden angerichtet. 
     Es geht aber auch anders, dann, wenn Herz, Gedanken und Sinne eines Menschen befreit 
sind, sich Mitmenschen und der Welt in guter Weise, achtsam, wohltuend, hilfreich zuzuwen-
den. Ein vielen bekanntes Lied, das sich auch im Evangelischen Gesangbuch befindet, bringt 
das zum Ausdruck: „Ins Wasser fällt ein Stein“. Die Liebe Gottes, die in einen Menschen fällt, 
schlägt in guttuender Weise Wellen, breitet sich immer weiter aus, zieht Kreise in die Welt 
hinein. Ein Mensch, der sich nicht beirren lässt, Liebe zu üben, dass heißt, anderen in Wort 
und Tat lebensförderlich. lebensdienlich zu begegnen, verändert die Welt zum Guten. Die 
Wellenbewegung der Liebe stößt Gott selbst an, ist ihr Motor, ihre Quelle.  
     Zum Urdatum eines Christen oder einer Christin gehört die Taufe. Da werden gewisserma-
ßen viele Wassertropfen über einen Menschen ausgegossen. Mit der Taufe wird einem 
Menschen Gottes bedingungslose und ewige Liebe, die in Christus unterstrichen ist, zugespro-
chen. Sie will auch durch uns weiterfließen, weiterwirken. Wenn sie in einen Menschen 
hineinfällt, sein Herz erobert und ihn bewegt, dann zieht das Kreise, und die Worte und Taten 
eines Menschen wirken wie Wasser auf trockenes Land: sie helfen, dass Leben wächst, 
gedeiht, blüht und gut wird. 

Volker Menke 

Das Evangelium zieht Kreise
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Taufen 

Linda Madeleine Bahr 
Hailey Rose Legall  
Amelia Polupan  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verstorbene 

Ilsedore Ubert, geb. Bolte, 79 Jahre 
Karl-Heinz Täuber, 92 Jahre  
Rudolf Conrad, 94 Jahre 
Edith Kobbe, Geb. Glaubitz, 92 Jahre 
Dr. Peter Schroer, 80 Jahre 
Hannelore Beck, geb. Busse, 88 Jahre 
Eckert Pieper, 63 Jahre  
Margarete Oppermann, 87 Jahre  
Gerhard Eckardt, 92 Jahre  
Ilse Jäger, geb. Maedge, 84 Jahre  

 
 

Freud und Leid

Hochzeitsjubiläen 
Wenn Sie gerne Ihre Silberne, Goldene oder Diamantene Hochzeit mit 
einem Gottesdienst oder einer kleinen Andacht in der St.-Jakobi-Kirche 
feiern möchten, sind Sie bei uns herzlich willkommen.  
Bitte rufen Sie uns auch an, wenn Sie einen Besuch aus dem Pfarramt 
wünschen, damit wir alles Weitere besprechen können.

Genannt sind Sterbefälle bis zum 07.11.2023 (Redaktionsschluss). 

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen nicht namentlich genannt werden 
möchten, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.
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13Regelmäßige Termine

Wöchentlich im Gemeindehaus 
Do.  19.30 Uhr Kirchenkreiskantorei St. Jakobi  

          Kontakt: Kirchenkreiskantor Pannes 

 

Monatlich im Gemeindehaus 
2. und 4. Dienstag im Monat 

       18.00 Uhr Schokotreff der Jugendlichen 
Kontakt: Dn. Weißmann 

2. Mittwoch im Monat 

       15.30 Uhr Frauenkreis: 13.12.2023 und 10.01., 14.02.2024 
Kontakt: Pn. Dr. Gunkel 

3.o. 4. Donnerstag im Monat 

       14.30 Uhr Seniorentreff: 14.12.2023 und 18.01., 22.02.2024 
Kontakt: Pn. Dr. Gunkel 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andachten in den Seniorenheimen 
Mi.   15.30 Uhr Philipp-Spitta-Seniorenzentrum 

zweiwöchentlich 

Mi.   15.30 Uhr Wohnpark Sundernstraße 
jeweils 3. Mittwoch im Monat 

Mi.  16.00 Uhr Seniorenheim Am Herzberg 
jeweils 1. Mittwoch im Monat 

 
Andachten mit der KiTa St. Jakobi in den Fahlwiesen 

          In der Regel am letzten Dienstag im Monat um 10.30 Uhr und 14 Uhr. 

 



14

Datum St. Jakobi Martin Luther Frieden
St. Petrus 

Stederdorf

02.12.2023

Samstag

17.00 Uhr

Turmblasen, ab 
17.30 Uhr Wort und 

Musik

Pn. Dr. Gunkel

03.12.2023

1. Advent

10.00 Uhr 17.00 Uhr 10.00 Uhr

Familiengottesdienst

Gottesdienst mit 
Begrüßung aller 

Vorkonfis des 
Kirchengemeindever

bandes

Familiengottesdienst

Pn. Dr. Gunkel und 
JAKIBI-Team Team Pn. Dr. Tjaden

10.12.2023

2. Advent

10.00 Uhr 17.00 Uhr

Gottesdienst 

Gottesdienst mit 
Adventsmusik, 

anschl. Glühwein 
und Punsch

P. Dr. Bergau Ln. Holze und Pn. Jäkel

16.12.2023

Samstag

17.00 Uhr

Turmblasen, ab 
17.30 Uhr Wort und 

Musik

Sup. Dr. Menke

17.12.2023

Sonntag

10.00 Uhr 17.00 Uhr

Gottesdienst 
mit Amnesty 

International, anschl. 
Kirchenkaffee

Gottesdienst mit 
Blockflöten

Sup. Dr. Menke Pn. Dr. Tjaden

24.12.2023

Heiligabend

14.00 Uhr

Christvesper im 
Phillipp-Spitta-

Seniorenzentrum
Pn. Dr. Gunkel

16.00 Uhr

Christvesper mit 
Krippenspiel

Pn. Lenz

18.00 Uhr

Christvesper
Pn. Dr. Gunkel

23.00 Uhr

Christnacht
Sup. Dr. Menke

16.00 Uhr

Gottesdienst mit 
Krippenspiel

P. Dr. Bergau

18.00 Uhr

Christvesper
P. Dr. Bergau

23.00 Uhr

Christnacht
P. Dr. Bergau

15.00  + 16.30 Uhr

Krippenspiel
Pn. Jäkel

18.00 Uhr

Christvesper
P. Lenz

15.00 + 16.00 Uhr

Krippenspiel in der 
Scheune

Team

16.30 Uhr

Christvesper 
P. Lenz

18.00 Uhr

Christvesper
Pn. Dr. Tjaden

23.00 Uhr

Musikalische 
Christnacht
Pn. Dr. Tjaden

Gottesdienstplan
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16.30 Uhr

02.12.2023

Samstag

Andacht auf dem 
Adventsmarkt

Pn. Reichelt

10.30 Uhr 14.00 Uhr

03.12.2023

1. Advent
Gottesdienst Gottesdienst

Präd.in Hoyer Präd. Waczkat

11.00 Uhr 18.00 Uhr

10.12.2023

2. Advent
Gottesdienst

Lebendiger 
Adventskalender in 

der Kirche

P. Lenz Kirchenchor

17.00 Uhr

16.12.2023

Samstag

Dankeschön-
Gottesdienst mit 

anschl. Gemütlichen 
Beisammensein

Pn. Dr. Tjaden

17.00 Uhr

17.12.2023

Sonntag
Lichtergottesdienst

Präd.in Hoyer

16.00 Uhr

Krippenspiel
Pn. Reichelt und Team

18.00 Uhr

Christvesper mit 
Verteilung des 
Friedenslicht

Pn. Reichelt

15.30 Uhr

Familiengottesdienst
Pn. Dr. Gunkel

18.00 Uhr

Christvesper
Präd.in Hoyer

17.00 Uhr

Christvesper mit 
Krippenspiel auf 

dem Hof Goedecke
P. Hölterhoff

16.00 Uhr

Krippenspiel in der 
Reithalle Woiki 

neben der Kapelle
P. Hölterhoff

24.12.2023

Heiligabend

15
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Datum St. Jakobi Martin Luther Frieden
St. Petrus 

Stederdorf

25.12.2023

1. Weihnachtsfeiertag

17.00 Uhr 17.00 Uhr

Gottesdienst Gottesdienst

Sup. Dr. Menke Pn. Dr. Tjaden

26.12.2023

2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr 17.00 Uhr 10.00 Uhr

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

Pn. Dr. Gunkel Pn. Lenz Pn. Reichelt

31.12.2023

Altjahresabend

16.30 Uhr 17.00 Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Pn. Reichelt Pn. Lenz

01.01.2024

Neujahrstag

17.00 Uhr 17.00 Uhr *

Gottesdienst Gottesdienst

P. Dr. Bergau Pn. Dr. Gunkel

06.01.2024

Epiphanias

18.00

Lichtergottesdiens

P. Dr. Bergau

07.01.2024

1. So. n. 
Epiphanias

10.00 Uhr *

Gottesdienst

Pn. Jäkel / P. Lenz

14.01.2024

2. So. n. 
Epiphanias

17.00 Uhr * 18.00 Uhr * 10.00 Uhr *

Gottesdienst

Neujahrsemfpang 
mit gemeinsamen 

Essen und 
Abschlussandacht

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Pn. Dr. Gunkel Pn. Jäkel / P. Lenz Pn. Dr. Tjaden

21.01.2024

3. So. n. 
Epiphanias

10.00 Uhr * 17.00 Uhr *

Gottesdienst Gottesdienst mit 
Bibliolog

P. Dr. Bergau Pn. Jäkel

28.01.2024

Letzter So. n. 
Epiphanias

10.00 Uhr * 17.00 Uhr *

Gottesdienst mit 
Abendmahl Gottesdienst

Sup. Dr. Menke Ln.Holze / Pn. Reichelt

* Winterkirche im

Gottesdienstplan
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St. Johannis Telgte Vöhrum Eixe Röhrse Datum

10.00 Uhr 10.30 Uhr

25.12.2023

1. Weihnachtsfeiertag

Gottesdienst im 
Seniorenheim 

Rosenblick
Festgottesdienst

P. Lenz Pn. Dr. Tjaden

09.00 Uhr

26.12.2023

2. Weihnachtsfeiertag

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Pn. Jäkel

17.00 Uhr *

31.12.2023

Altjahresabend

Gottesdienst mit 
Abendmahl

P. Lenz

17.00 Uhr
01.01.2024

Neujahrstag
Gottesdienst

Pn. Jäkel

0 Uhr
06.01.2024

Epiphanias
st in Martin Luther

u und Team

17.00 Uhr * 10.30 Uhr

07.01.2024

1. So. n. 
Epiphanias

Gottesdienst

Ökumenischer 
Gottesdienst zur 
Rückholung der 

Sternsinger

Ln.Holze / Pn. Reichelt
Präd.in Hoyer / Dn. 

Zimmermann

09.00 Uhr

14.01.2024

2. So. n. 
Epiphanias

Gottesdienst

Präd. Kohlmann

11.00 Uhr
21.01.2024

3. So. n. 
Epiphanias

Gottesdienst mit 
Neujahrsempfang

Pn. Reichelt

10.30 Uhr * 17.00 Uhr
28.01.2024

Letzter So. n. 
Epiphanias

Gottesdienst Gottesdienst mit 
Neujahrsempfang

Ln. Mutzke Sup. Dr. Menke

m Gemeindehaus



18

Datum St. Jakobi Martin Luther Frieden
St. Petrus 

Stederdorf

04.02.2024

Sexagesimä

17.00 Uhr * 10.00 Uhr *

Gottesdienst, anschl. 
“Luther-Suppe” Gottesdienst

Pn. Dr. Gunkel Pn. Lenz

11.02.2024

Estomihi

10.00 Uhr * 10.00 Uhr *

Familiengottesdienst Gottesdienst

Pn. Dr. Gunkel und 
JAKIBI-Team

P. Dr. Bergau

14.02.2024

Aschermittwoch 
/ Valentinstag

18.30 Uhr * 15.00 Uhr *

Gottesdienst zum 
Valentinstag

Tischabendmahl 
Gemeindehaus 

Eichendorffstraße

Pn. Reichelt P. Lenz

18.02.2024

Invocavit

10.00 Uhr * 10.00 Uhr *

Gottesdienst mit 
Kanzeltausch zur 

ÖBW

Gottesdienst mit 
Kanzeltausch zur 

ÖBW

25.02.2024

Reminiszere

17.00 Uhr * 10.00 Uhr *

YouGo - 
Jugendgottesdienst Gottesdienst

Team Pn. Dr. Tjaden

* Winterkirche im

Gottesdienstplan
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St. Johannis Telgte Vöhrum Eixe Röhrse Datum

11.00 Uhr *

04.02.2024

Sexagesimä

Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschl. 

Kirchenkaffee

P. Lenz

17.00 Uhr * 09.00 Uhr

11.02.2024

Estomihi
Gottesdienst Gottesdienst

Pn. Dr. Tjaden Pn. Dr. Tjaden

14.02.2024

Aschermittwoch 
/ Valentinstag

17.00 Uhr *

18.02.2024

Invocavit

Gottesdienst mit 
Kanzeltausch zur 

ÖBW

10.30 Uhr * 14.00 Uhr

25.02.2024

Reminiszere
Gottesdienst Gottesdienst

Präd.in Hoyer P. Lenz

 Gemeindehaus

JAKIBI-Treff mit anschließendem Familiengottesdienst am 09.09.2023 

Gespannt lauschte eine bunte Kinderschar den Worten von Diakonin 
Swantje Weißmann, als es darum ging, wie Gott an sieben Tagen die Welt 
erschuf. Jedes Kind hatte einen Teil der Schöpfungsgeschichte in der Hand 
und wollte seinen Einsatz nicht verpassen. So entstand gemeinsam ein 
Schöpfungsbodenbild. 

Nachdem wir das Schöpfungsspiellied für den Familiengottesdienst 
einstudiert hatten, entstanden Minigewächshäuser, ein Memory wurde 
bemalt und die Kinder bastelten bunte Papierblumen für die 
Gottesdienstbesucher. 

Anders als zum „normalen“ JAKIBI-Treff, luden wir die Familien und 
Gemeindeglieder direkt im Anschluss an den Treff, zum Familiengottesdienst in der 
Kirche ein. Begeistert trugen die Kinder dort das Schöpfungsspiellied vor und hörten 
die Geschichte von der ängstlichen Schnecke Rudi. 

Alle freuen sich schon wieder auf den nächsten Treff am 02.12.23. 
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Hereinspaziert …
… wir haben für Sie umgebaut
Frühjahr, Sommer, Herbst und

Wintermode – gediegen anders …
Für jede Jahreszeit

haben wir die passende
Mode für Sie

Verlockende Preise
überraschen Sie

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag

9:30 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwochs geschlossen | Samstag 9:30 – 13:00 Uhr

MODE &
ACCESSOIRES

Marktstraße 1 | 31249 Hohenhameln
(05128) 40 47 20
post@modehaus-schridde.de
www.modehaus-schridde.de

Wir freuen
uns auf Sie!
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Baustoff Brandes GmbH
Dieselstr. 1  / 31228 Peine
05171 – 7009-0 baustoff-brandes.de

Da bau 
ich drauf.
Egal, ob Sanierung, Modernisierung 
oder Naubau: Bei Vorhaben rund um 
die eigenen vier Wände ist Baustoff 
Brandes dein perfekter Partner. 

Anzeigen und Sponsoren
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Tim Enders

Allianz Hauptvertretung

Gunzelinstr. 91

31224 Peine

Kostenlose Parkplätze vor der Tür!

Tel.: 05171 3656

Mobil: 0151 65484264

Mail:  tim.enders@allianz.de

Web:  allianz-enders.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr

Mo., Mi. u. Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Und nach Vereinbarung.

Hoffentlich Allianz versichert!

InformierenSie sich jetzt über Pflege, Patientenverfügung und Nachlassplanung!

Anzeigen und Sponsoren



Gutes tun für unsere 
Heimat.

heimatherzen.de – die Spendenplatt-
form für Vereine und ihre Unterstützer. 
Machen Sie mit und unterstützen Sie 
Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.

Fassen Sie sich 
ein Herz auf 
heimatherzen.de
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Ihr Malerbetrieb in Peine - 
von der Gegenwart
in die Zukunft
DECKER malerarbeiten GmbH . Werner-Nordmeyer-Straße 35 A
31226 Peine . Tel.: 05171 56636 . Fax: 05171 56149
E-Mail: info@decker-malerarbeiten.de . www.decker-malerarbeiten.de

ein Unternehmen der temps-Gruppe
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Ebermann Bestattungen Inh. Jens und Dirk Weber

Trost

und

Hilfe

(05171) 9080 Kantstraße 34, 31224 Peine

Wir

sind

für

Sie

da

Bestattungsvorsorge - eine Sorge weniger

für

uns

Berufung

*

 Bestattungsvorsorge                        
Wählen Sie Ihren letzten Weg selbst und haben Sie zu uns Vertrauen.  

Bei uns setzen Sie Ihr Vertrauen in Menschen,  
die genau wissen was sie tun. Sensibel und einfühlsam. 

Ihr Vertrauen ist uns wertvoll. Wir gehen achtsam damit um  
und das seit 4 Generationen. 

Pietät Kuhn 
Bestattungen seit 1889 

Inhaber: Torsten Kuhn e.K. 
 

  05171 - 99180 

Celler Straße 10   ♦   31224 Peine 
www.bestattungen-kuhn.de  ♦   info@bestattungen-kuhn.de 



Göttinger Barockorchester
Kirchenkreiskantorei St. Jakobi Peine
Christof Pannes

SONNTAG (2. ADVENT)

10. Dezember 2023, 17 Uhr
St.-Jakobi-Kirche Peine
VORVERKAUF beim Kulturring Peine (Forum Peine, Anna-Margret-Janovicz-Platz 1)
EINTRITT 27,- 22,- 17,- 12,- EUR

WEIHNACHTS
HISTORIA
Ein frühbarockes Oratorium
mit Musik von Heinrich Schütz
und Zeitgenossen


